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Verschwörungstheorien linguistisch erforschen 
 
Der Vortrag widmet sich der Sprache in Verschwörungstheorien. Ausgehend vom aktuellen 
Forschungsstand zu Verschwörungstheorien sowie von theoretischen Überlegungen – insbesondere 
zur Definition des Begriffs Verschwörungstheorie – werden linguistische Fragestellungen und 
Untersuchungsziele aufgezeigt. Anhand von Fallstudien werden schließlich verschiedene sprachliche 
Strategien und Mittel dargelegt, die charakteristisch für das Sprechen über vermeintliche 
Verschwörungen sind und die Verschwörungstheorien plausibel machen sollen.	
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